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Starker Mittelstand – Starke Wirtschaft: Wirtschaftsempfang mit 

Mittelstand- und Wirtschaftsunions-Vorsitzenden Gitta 

Connemann, MdB  

 

Am 23. Januar fand ein hochkarätig besetzter Wirtschaftsempfang 

in Kloster Banz statt. Eingeladen hatten die heimischen 

Bundestagsabgeordneten Dr. Jonas Geissler, MdB, und Emmi 

Zeulner, MdB. Als Hauptrednerin konnte Gitta Connemann, 

Vorsitzende der Mittelstands- und Wirtschaftsunion (MIT) und 

Mitglied des Deutschen Bundestages, gewonnen werden. Unter 

dem Motto „Wirtschaft: Unser Ziel ist die Sicherung und 

Schaffung von Arbeitsplätzen durch niedrigere Steuern, weniger 

Bürokratie und ein flexibleres Arbeitsrecht“ diskutierten 

politische Vertreter und Wirtschaftsvertreter gemeinsam über 

Wege zur Stärkung der deutschen Wirtschaft und des 

Mittelstands. 

Die Veranstaltung wurde durch Beiträge hochkarätiger Gäste 

bereichert. Neben den Abgeordneten Jonas Geissler und Emmi 

Zeulner nahmen auch Julius Möhrstedt, Senior Vice President 

der IBC Solar AG, sowie Wolfgang Schubert-Raab, 

Geschäftsführer der RAAB Baugesellschaft und Präsident des 

Zentralverbands Deutsches Baugewerbe, an der Diskussion teil. 

Dr. Jonas Geissler, MdB, Platz der Republik 1, 11011 Berlin 

 
 

Berlin, 24.01.2025 
 
Dr. Jonas Geissler, MdB 
 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Telefon: +49 30 227 746 20 
 
Abgeordnetenbüro 
Coburg-Kronach-Geroldsgrün 
Löwenstraße 11 
96450 Coburg 
Telefon: +49 9561 512 28 80 
 
jonas.geissler@bundestag.de 
 
 
 
Emmi Zeulner, MdB 
 
Abgeordnetenbüro 
Deutscher Bundestag 
Platz der Republik 1 
11011 Berlin 
Telefon: +49 30 227 75435 
 
emmi.zeulner@bundestag.de 
 
Wahlkreisbüro Lichtenfels: 
Innere Bamberger Straße 3  
96215 Lichtenfels 
Telefon: +49 9571 9479860 
Fax: +49 30 227-76437 
 
Wahlkreisbüro Kulmbach: 
Sutte 11 
95326 Kulmbach   
Telefon: +49 9221 – 8215630 
Fax: +49 30 227-76437 
 
 
 

mailto:jonas.geissler@bundestag.de


Seite 2 

In ihrer Hauptrede mit dem Titel „Wirtschaftswende für 

Deutschland“ hob Gitta Connemann hervor: „Die 

Wirtschaftswende für Deutschland ist notwendig, um den 

Wohlstand unseres Landes zu sichern. Der Mittelstand ist der 

Motor unserer Wirtschaft – wir müssen ihn stärken, indem wir 

die Steuerbürde senken, Innovation fördern und den 

Fachkräftemangel bekämpfen. Ziel muss sein, ein 

Wirtschaftswunder 2.0 oder Wohlstand für alle 2030 zu 

erreichen.“ Connemann betonte die Notwendigkeit, entschlossen 

zu handeln, um den Wirtschaftsstandort Deutschland 

zukunftsfähig zu machen. 

An diesen Ansatz knüpfte Emmi Zeulner in der anschließenden 

Diskussionsrunde an: „Die Wirtschaft ist das Rückgrat unserer 

Region. Wir wollen weiter Industrieland bleiben und unseren 

heimischen Unternehmen den Rücken stärken. Dafür gilt es zu 

kämpfen. Unser Ziel ist es, den Mittelstand durch gezielte 

Maßnahmen wie den Abbau von Bürokratie und eine Senkung 

der Steuerlast zu entlasten. Denn nur so können wir 

Arbeitsplätze sichern und für unsere Familienunternehmen eine 

Zukunftsperspektiven schaffen.“ 

Dr. Jonas Geissler, MdB, unterstrich diesen Gedanken: „Der 

Mittelstand ist ein Garant für Stabilität und Innovation. Unsere 

Aufgabe als Politik ist es, die Rahmenbedingungen so zu 

gestalten, dass Unternehmen wachsen und in die Zukunft 

investieren können. Das bedeutet weniger Regulierung und mehr 

Flexibilität im Arbeitsrecht.“ Geissler appellierte an alle 

Beteiligten, an einem Strang zu ziehen, um den 

Wirtschaftsstandort Deutschland gemeinsam zu stärken. 

Die Moderation der lebhaften Diskussionsrunde übernahm Axel 

Altstötter, Bezirksvorsitzender der Mittelstandsunion. Die 

Beiträge der Teilnehmenden verdeutlichten einmal mehr die 

enge Verknüpfung von Politik und Wirtschaft sowie die zentrale 
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Bedeutung des Mittelstands für eine zukunftsfähige 

Wirtschaftspolitik. 

Der Wirtschaftsempfang bot darüber hinaus Gelegenheit für 

informelle Netzwerkgespräche zwischen den zahlreichen Gästen 

aus Politik und Wirtschaft aus ganz Oberfranken. In den 

Gesprächen wurde immer wieder deutlich, dass die 

Herausforderungen der kommenden Jahre nur gemeinsam 

bewältigt werden können. Ein starker Mittelstand bildet dabei 

die Grundlage für eine stabile und erfolgreiche Wirtschaft. Darin 

waren sich alle Anwesenden einig. 

 

 


